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echsgeſpaltene Zeile oder deren 


Das Abonnement auf dieſes täglich drei Mal er⸗ 4 a h 
1 scheinende Blatt beträgt, vierteljährlich) für die Stadt onlag annar u en Verb werden A 0 e die 
+ ® Bee 1147 Mark, für a e et 2 E 7 + 5 uhrerſchein ir De a 1 2 
etellungen nehmen alle Poſtanſtalten 8 angenom 4 
2 1 len Reiches an. a (Erſcheint täglich drei 22 genommen. | 
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PP — — ——— EIER 5 
anwalt Mehring zum freiwilligen Verkaufe Daſſelbe liegt an der 
Grenze zwiſchen der Altſtadt und den neueren Stadttbeilen, iR Wron⸗ 
kerthorplatz, und hat einen Flächeninhalt von 21 Aren (beinahe 1 
Morgen); es grenzt mit der einen Seite an einen großen ſtädtiſchen 
Kanal (die Bogdanka), mit der andern an das Kreisgerichts⸗Grund⸗ 
ftück und bat nach dem Wronkerthorplatze hin eine Front von 165 Fuß 
Länge. Sowohl dieſer Platz, wie der daran grenzende Sapiehaplatz 


meinen Paragraphen zuſammen zu faſſen, ſtatt dieſen Bufag jedesmal 
Ordensfeſt. in machen. — Hierauf wird $ 296 mit dem Amendement Thilo ange 

0 ; N 3 nommen. N 
Am 23. d. fand in Berlin die Feier des Krönungs“ und en | 8 303 (Sachbeſchäpigune) bat die Kommiſſion mit dem Zuſatz ver⸗ 
feſtes in herkömmlicher Weiſe ſtatt. Das Regiſter der anläßlich des. genen: Il das Vergehen gegen einen Angehörigen verübt, fo iſt die 
ſelben verliehenen Orden umfaßt 14 Spalten des „Staatganz“ Es] Zurücknahme des Antrages geſtattet.“ — Abgeordneter Dr. Banks 
haben u. U. erhalten: beantragt ſiatt deſſen nur zu ſagen: „Die Zurücknahme des Antrages . a 1 ö 
balken: iſt zulä ſis“ und führt aus, daß unter „Sachbeſchädigungen“ fo leichte } find die belebteſten Marktplätze un erer Stadt. Gegenwärtig befindet 
Fälle möglich ſeien, daß ſie geſichert eee wenn 3 IR auf 55 a e eo in eis 
{ i e i e, werde ja ſo wie chem eine eilung de mehrere be⸗ 
erfolgt, wo das öffentliche Intereſſe in Frage komm wohnte Seitengebäude, Remiſen und Stallungen für ca. 30 Pferde. 
Wie wir hören, haben ſich bereits mehrere Perſonen, darunter auch 
einige von außerhalb, gemeldet, welche auf das Grundſtück wegen feis 


fo ex officio eingeſchruten. — Abgeordneter Struckmann. Wenn 

hier auch nicht immer ein Sete e ee lat 5 eben 

i d * ö I 5 2 fi m 2 

Frä : . . 18 Rbetz, Gen 5 a ee akapci die Zurückziehuns deſſelben ner außerordentlich günſtigen Lage und Größe reflektiren. Zur Er⸗ 
srl. des Reichs Eiſenbahn Amtes in Berlin, v. Voigt 1 2851 it geſtattet fein folle. — 8 303 wird hierauf unverändert genehmigt, Des» richtung eines großen Geſellſchaftshauſe s oder eines öffenk⸗ 
leut. und Kommand. der 20. Diviſton. Den R. 7 1 8 Big» gleichen der folgende zur Debatte geſtellte 8 370 der das unbefugte lichen Bergnügungsiofals würde ſich das Grundſtück vorzüglich eignen. 
Eichenlaub und Schwertern am Ringe: Graf Bi yes deut⸗ bgraben oder Abflügen öffentlicher oder Privatwege, Grenzraine dc. $ Auf der Berlinerſtraße erloschen Sonntag Abends zwichen 
der⸗Zeremonienmeiſter und Hofmarſchall des Kronp badi „Ord. 2, | unter Strafe ſtellt. 67 ür plöglid Tämntiide Gasflammen, in den Straßenlaternen 
en Reiches und Kroupreimen von Preußen. Den R.! Geueral⸗ Es folgt der fogenannte ⸗Ducheöne Paragraph, $ 482: „Wer und im Innern der Häuſer Es dauerte über eine balde Stunde 
Fo iv. Becke A Ober, Heften er in Berlin, Dr "Före es a einen 3 zur Begehung 1 bis die Ursache des plötzlichen Erlöſchens der Flammen beſeitigt war. 
9 er. 5 7 1 4 5 5 1 4 1 
a Sr deb⸗Nat up Din PF 00 § Verhaftet wurde eine Frauensperſon, welche einen Milftär⸗ 


kl. b das Geſetz nicht eine andere Strafe androtzt, 1) wenn das Verbrechen 6 
ze. Ungelegenbeiten, Dr. Michaelis, Geh. Ober Neg. Ratz im Reid, mit dem Tode oder mit ledenslänglicher Zuchlbausſtrafe bedroht it, poßen beim bromberger Thore inſullirt batte. — Verhaftet wurden 
8 v. berg, General Konſul in Warſchau, von mit Gefängniß nicht unter 3 Monden 8 5 l Verbrechen mit Sera Fe ne mehrere Perſonen, ebenſo mehrere Trunkenbolde und 
Nea Min prä. a. B. riß, u Bromberä, Boten, zitels | einer geringeren Strafe bedroht ift, mit Gefängniß bis zu 2 Jahren NE > : 
mann, Geh. Obere Ren Oen.⸗Jandſch. Direktor de 0 oder mit Feſtungsbaft von gleicher Dauer beftraft. Gleiche Strafe | r. ueber den Diebſtahl, der beim Kaufmann 91. Häniſch der⸗ 
Die Schleife um R 25. und vortrag. Rath im eh. Ober⸗Reg⸗ trifft denjenigen, welcher ſich einem Andern gegenüber zur Begehung übt worden iſt, und die Ermittelung der Diebe wird uns noch Fol⸗ 
Kath und Direkt. des Magd d 3. Al: Dr. Ense, Ss d. 3 Kl. mit eines Verbrechens oder zur Theilnahme an einem Verbrechen in der gendes mitgetheilt: Der Schneider und deſſen Frau, welche den plau⸗ 
Ir Schleife 8 = 92 a Büreaus. Den R. Abi. 1 ger auf Abſicht erbietet, für den Fall der Annahme feinem Erbieten gemäß ſeidenen Atlas, wie bereits mitgelheilt, verſetzt hatten und verhaftet 9 
Sienno Landkreis Bron Oberſt a. D. und Rittergu eh. Ober⸗ in handeln, ſowie denjenigen, welcher ein ſolches Erbieten in der Ab⸗ worden waren, gaben im Verhöre an, fie hätten den Stoff von zwei 
Juſtizrath Bizepräſident 1 erg, Drenk m ehe "u wofen, ſicht annimmt, die Begehung bes Verbrechens zu jördern. Neben der Arbeitern erhalten, für die ſie ſchon längere Zeit gearbeitet hätten. In 
Mießner, Geheimer ofrat Anpellation > & 90 ine O den⸗ Wa ae Aula kann auf ben Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Folge dieſer Ausfage wurden die beiden Arbeiter von der Sriminale 
eimer, Kreisger. vet, 5 im General ⸗ Bone chi fmann, und auf Zuläſſigkeit von Polizeiaufſicht erkannt werden.“ a Föll in ihrer Wohnung verbaſtet, und dort ſofort eine Hausſuchung 
Dber: Bofipireltor Su ® ofen Den Ne Al „Ord 4 Kl.: Amdohr, | Hierzu liegen Abänderungsanträge der Abgeordneten Dr. Las abgehalten, bei der ſich ergab, daß 2 Stücke ſchweren Seiden⸗Kaſchmirs 
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: ; ker und Dr. Banks N) indthorſt vor. Res | im Werthe von ca. 600 M. theils in einem Kaften, einer 
ber: Boftlafien- Rendant zu Poſen, Brinkmann, Ober Lt. ‚ Rlöppelum Windthozxfi der Arbeiter geſeſſen, theils in einer Moden Auer n = 
verſteckt lagen; auch fand man dort ein großes Stück boländiihen 
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% D. und Bez. Kommand. des 2. Bars, (Koſten) 3. Pot. Landw. Regis. 


Nr. 58, Frhr. v. Dernbach, Regter.⸗Rath zu Bromderg, Käses von vorzüglicher f t 9 . 4 
Feige, Landrath zu Wreſche n, G er ber, Kreisger. Rath zu Ten Bat An ſten Tu kalt 105 jedenfalls gleichfalls ce 
Liſſa, Gottſchall, Reg.⸗Sekretär zu Bromberg, v. d. 1 Brückenkeller der alsdann von zwei Revier⸗Poli⸗ 


. Dombefeſtigung der größte Theil 
der übrigen geſtohlenen Seidenwaaren gefunden. Anfangs W 2 
beide Arbeiter, den Diebſtahl verübt zu baden, und gaben vor, fie hät 
ten die ſeidenen Stoffe von dem Schneidergeſellen erhalten. Später 


2208 
2 
Es 


— 5 Reg.» u, Baur., Mitgl. der Direkt. der Oft bahn zu Bromberg, 


| 
| 


pffender, Kreisger. Direktor zu Schneidemütl. Mat- jedoch geſtand der eine von ihnen den Diebſtahl ein, und gab an 
Dae; Stanteonmalt E al En 1 1 pr Ri . — e 15 vaoentöle delten Di nicht vollfonmgen ber⸗ 
ar ni Superini - untergelaſſen geweſen ſei, em i 
en Bar . Kleinschmidt, Geh Rechn. Nalh und Bureau⸗ 8 8 ‚emporgehoben, und ſeien alsdann durch die 


unverſchloſſene Ladenthür eingedrungen. Die Diebe haben den Gt. * 
ſchub mit Gewalt geöffnet und ebenfo verſucht, den eiſernen Geldſch 2 
der im Hinterzimmer ch war ih 


gen. 


1 on O nr 
„Direktor des Hauſes der Abgeordneten. Dr. v. Treitſchke, Profeſſor 
rn 34 1 Den Kron. Ord. 4. Kl.: Bar ni ck, 
x uleirath zu Bofen. röger, Rittergutsbeſitzer auf Basti, 
eis Schiſdbderg. Maſchke, Bürgermeiſter zu Frauſtadt. 
50 üller, Ritterzutsbeſſtzer auf Gorzuo, Kreis Frauſtadt. Schei⸗ 
ei Beigeordneter und Drganift zu Liffa, Kreis Frauſtadt. 
S chendel. Freiſchulzengute beſitzer zu Radom, Kreis Obornik. 
en Haus Ord. von Hohenzollern, Adler der Inhaber: Binkowski, 
apptlehrer zu Koſten. Neugebauer, Kantor und Schullehrer 
Oſtrowo, Kreis Adelnau. Reichelt, Kantor und Schullehrer 
djewo⸗Kaczkowo, Dorf, Kreis Inowrazlaw. Weckwarth, 
Oberlehrer an der Bürgerſchule zu Polniſch⸗ Crone, Landkreis 
Brombero. Das Allg. Ehrenzeichen: p. Ehmile ski, Steuer⸗Auf⸗ 


Diebstähle. 

15 Rückſich ſtraße aus Aue 
50 

Der Referent empfiehlt deshalb 

ſſion in dieſer Beziehung gefaßten 


— — nn 


7 


ehen laſſen ſollte; ſchwerere Jagdvergehe endigkeit des Antrages bes 
aragra Er bittet, es bei den Higellen unter einen anderen 
delaſſen. ohen. Er bittet, bisherigen Beftimmungen zu 


Hier ird 8 297 den Anträ 
mien uf wird 8 292 nach gen der re 


$ 296 (unberechtigtes Fiſchen und Krebfen) ſoll 7 

der Kommiſſion einen Wes erhalten, der dem zu 92920 Br annere 
Meich lautet — Abg. Tilo beantragt Streichung diefe Bufones 
N ba. v Un vu (Magdeburg) beantragt Streichung Be As 
ligkeit der Rücknahme des Antrages. — Abg. 9 empfiehlt 
Haden Antrag im Intereſſe der Fiſchzucht, deren volkswirthſchaftliche 
dunenkung immer mehr anerkannt werde. Wenn berariige Schäden 
0 ch ſchädliche Fiſcherei mit Dynamilpatronen ꝛc. angerichtet werden 

wird nicht nur der Arochörige geſckädigt, ſondern die Fiſcherei im 
Annen Fluß. — Abg. Ev Boldt befürwortet im Anſchluß an die 
| otive des Vorredners gleihfals die Streichung des zweiten An⸗ 
daes, ebenſo Abe Gr rem bnecht. — Aba. Las ker empfiehlt für 
Arndritte Leſung alle Paragraptzen, in denen gegen Angehörige ein 
utrag nöthig und die Zurücknahme geſtaktet fein foll, in einem algge⸗ 


: nicht genügend aufgeklärte Urſachen 
dämpfen. Durch bisher Mace 5 \ 2 Obere Boben 1 Suse 
udert, flog durch das obere Stodwer 

durch den Dampf berausgefüle hinaus, und ſchleuderte dabei einen 
über dem anne He a 1 
ungen davon trug und einige Stunden 

daß derſelbe e Serge en gertrümmmerte der ferne ſchwere 
Boden das Dach des Keſſelbauſes, To daß die herabfallenden Dach. 
oden fleſſel beſchädigten und heißes Waſſer und Dampf 


äußeren Gründen, die man für die Verſtimmung verantwortlich machen 
konnte und baufchte, da ſich keine faßbaren Anhaltspunkte fanden, 
Gerüchte zu Thatſachen, Vermuthunnen zu Gewißbeiten auf. Man 
gefiel ſich zum Theil darin, der Schwarzſeherei Berechtigung zuge 
ſprechen. So war die Börſe verſtimmt durch ein angebliches Tele⸗ 
gramm, daß Montenegro ſich nun poſitiv am Aufftanve betheiligen 
werde und ſie glaubte hierzu um fo mehr Recht zu haben da der aus⸗ 
Wien gemeldete Kurs für Anglobank gleichzeitig einen Rückgang zeigte. 
Selbſt die Herabfegung des Bankdiskonts und der ſehr günſtige Aus. 
weis der Reichsbank haben nur eine ſehr beſchränkte Wirkung geübt. 
Im Anfange dieſer Woche wendete man ſich den Eiſenbahnwerthen 
zu und das Geſchäft darin nahm eine gewiſſe Lebhaftigkeit an. 0 
Dem Eiſenbahnaktienmarkte kamen die jetzt auch offinöſen Verſt⸗ 
cherungen betreffs einer dem Landtage in Ausſicht ſtehenden Vorlage 
wegen Ueberlaſſung der Say Ha Bahnen an das deutſche Reich zu 
Gute. Beſonders erfreuten ſich darauf bin leichte Bahnaktien guter 
Beachtung. Man ging dabei von der Anſicht aus, daß der Ueberlaf⸗ 
fung der preußiſchen Staatebahnen an das Reich, denn hierum hans 
delt es ſich vorläufig doch nur, auch die Erwerbung der Privatbahnen 


NO. 


emporgeſchleuvert alls durch das 17 aller und eg I 

Nachmittags begab ſich vom hieſigen Kreis⸗ 

515 een Run der Unglücksſtätte hinaus, um den 

"Hatbefand eſtzuſtellen, nachdem geſtern bereits der hieſige Ingenieur 
Bennemann im gerichtlichen Auftrage dort geweſen war. ü 

r. Das Nychlewski'ſche Grundſtück, eines der umfangreichſten 

im Mittelpunkte der Stadt, kommt am 31. d. M. durch den Rechts⸗ 


2 


aber bö äbrl ; K 0 
eee 3 5 ee welcher erklärte, man müſſe Strafvor- 


Windthorſt dadurch, daß iegtere Strafbeſtimnungen für ganz bes | 
ee antenne Moricheſten den Tuchnabel 
i 5 ne uchnade 
zafbeftinmungen Ber, könne deshalb auch dem Herrn Iberne Loe, 
n N 00-9000 M., geftoblen. Es liegt ber 
riften geben, damit fie ins Volksbewußtſein dringen. Durch ſolche | dringende Verdacht vor, daß ein Theil dieſer Gegenſtände nach Pofen 
Vorſchriften würde das Volksbewußtſein nur irre geführt Es wäre gelangt iſt. — Der Frau eines Beamten auf der Halbdorfſiraße wur⸗ 
das auch eine Art Polizeigefeggebung nicht aber eine Kriminalgeſetz: den vor einigen Tagen aus unverſchloſſener Stube einige Damen⸗ und 
gebung. In längeren ſcharf juriſtiſchen Ausführungen weiſt Redner | Kinder⸗Kleidungsſtücke entwendet und zwar von einem Dienſtmädchen, 
ſodann nach, daß unfer Strafzeſetzbuch in dieſer Beziehung einer welches dort bisher gedient hatte. Die geſtoblenen Gegenflände find 
5 maar Abänderung eigentlich gar nicht bedürfe und ein Anlaß zu einer \ theils in dem zurückgelaſſenen Koffer des Mädchens, theils in Kempen, 
Deutſcher Reichst ges inen erben a, 25 „ER I Brit nen Okfehaehers, fans nn du en der Benchen Hatte, gefunden Ebene — Sa 
a jedes u zu prüfen und für jedes derſelb käu n den a geſtern Abends i 
en ſcher e ch ng. Straſteammnden 1 weft Für allgemeine Fälle könne man keine | im Betrage von ca. 18 M. entwendet worden. iwer Wah 
Berlin, 22 35. Sitzung. 1 im en ung . een 4 Aan en 5 f $ Shrimm,. 21. Amit rg R 8 955 varkaſſe] Die he 
n, 22. Januar. 5 öffnet die allgemeine Kategorien künſtli den. 9 ige Kreis⸗Sparkaſſe veröffen amilich ihren Rechn 79 
De bellt un 1174 Her Em Tische Ma Jundesralhs Staate minifer nicht zu überbieten; wir wollen. nur nnd ſchaffen, was für pas deutſche | 1875. Aus demſelben entnehmen wir Folgendes: ee 2: 
ages r Leonhardt und Geh. Rath Amberg. Reich paſſe. — Hierauf wird die Diskuſſion auf Montag 1 Uhr dere Einlagen 5720 Mark 39 Pf. Aunlen von Darlebne 2077 M. 55 F: 
15 A 9 15 veit € Ins 1. Sortfegung der Beratbung der 5 tagt. — Schluß 4% Uhr. f f Etro d 1 1 er Simm 3085 . 9 1 Di Be 
ill die Vor » 8 ver Jagd — 5 5 nk 36. ; ; use 
Autrag ene age 1 Satz recen: „ die Berfalgung Tit = auf ins} 4 abe: Bestie indie ea 3087 M. 69 Pf.; Zinſen don ar 4 
Sages die Worte mene m mifston will dagegen an Stege dieſes Lokales und Provinzielles. 3% M. 18 Pi. Berwaltungsloften 760 M. 98 Pf; dewiligte Barlehne 
en verübt, o trüt die err t das Vergehen gegen einen Angehöri⸗ 30.480 M. vorgeſchoſſene Prozeßkoſten 7 M. 76 Pf.; zuſammen 4388 
nahme des Antrages int uns nur auf Antrag ein. Die Zurück⸗ Voſen, 24. Januar. M. 91 Pf. und verblieb demnach ein Beſiand von 2505 M. 91 Pf. 
galten Antrag, der 58 5 Borg) befii inen von ihm ges r Ueber die Dampf Exploſton, welche am 20. d. M. in ee enge Damen 
Strafantrages zu rech geht. die Bulütfigfeit der Surlidnafme eines der Spiritus⸗ Brennerei zu Jankowice (3 M. von Poſen im Staats- und Volkswirthſchaft 
bittet, für die dritte Leſung cr zminißer Dr Leonhardt Ke. Poſen, in der Nähe der Berliner Chaufiee) ſtattgefunden hat, und A irlin, . 5 
miſſion beantragten Zufatzes 7 harere Faſſung des von der Kom. durch welche 3 Menſchen ums Leben gekommen find, wird uns Fol⸗ richt age = Dr 10 W 8 8 . 5 f 5 75 8 8 5 
findet das Wort „Angehöriger au unbefii SQ 2. p: Gerhardt gendes mitgetheilt: 7 daß der Entwicklung der gefameten a ltnine niche förender 
Maas in dieſer Faſſune für unannehmßſtimmt und hält deshalb den ch dort ein fogenannter Henze ſcher Appa⸗ in den Weg tritt als Geihä e itigfeit. Die leidli 
an Verwandte in Frage kommen war — Abz. Grumbrecht: r iſen konſtruirt iſt, eine jylindriſche Geſtalt beſitzt, gute Stimmung, di u Wein e Bei 
debennommen werden können. Es bande ſich ot t der Antrag zu⸗ 7 Fuß Babe 5 Faß Durchmesser hat, und weicher dazu dient, um diesmal bieran wieder 0 Sn — 0 ir Dies Sei eee u 
en, daß man bier überhaupt die Noth oft um ſo leichte Ver⸗ 3 Dampforucke von ca. 3 Atmosphären die Kartoffeln zu Geſchäftsloſigkeit immer der Fall iſt, ſo ſuchte man auch jetzt nach 
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ſich Logifcgerweife anſchließen müſſe und daß für diefen Fall den im Jarolſchin, kaiſ. ruſſ. Balletmeiſter Haniſch aus Breslau, Solotänzerin [ncht ausge lichen ſeien. Der von den r ührte 
Kurſe niedrigen BR die meiſten günſtigen Sante dei einem etwat» | Frl. Retak aus Breslau, Apotheker Toltz aus Kurnik, die Ritterguts⸗ | Krieg ſei ein knen 8 und Adden Alerts bade das 
en Verkauf zur Seite ſtänden Das durch ſolche Reflex onen ange | befiger Dr. Leſſer aus Witlowice, Guttmann aus Namdlau, v Jafin: | größte Intereſſe, denſelben beendigt zu ſehen, während Spanien a 
achte Feuer verlöſchte jedoch bald wieder und, die letzten Tage ließen ski nebſt Frau und v. Meſierskt aus Witakowice und d Winterfeld | Vorſchläge zu einer Reform, zur Vermittelung und Berſöbnung zn 
täglich mehr und mehr die auch auf dieſem Gebiete auftretende Er | ans Roscinno, die Kaufleute Rothſcheid aus Barmen, Mertens aus rückweiſe. Die Verletzung der von Spanien eingegangenen Verpflich⸗ 
ſchlaffung erkennen. H Liebeshofen. Bauer aus Lennep, Griesbach aus Cöln, Czerwonski aus | tungen, die Weigerung der ſpaniſchen Regierung, eine Genugthuun 
Der Ausweis der Reichsbank zeigte, in welchem Maße die an die Gleiwitz, Fiſchbach, Sening und Schmidtchen aus Leipzig, Reis aus eintreten zu Lafien, veranlaßen Amerika die Frage aufzuwerfen, ob ein 
Bank geſtellten Anforderungen auch in der zweiten Januarwoche ab⸗] Mainz, Thiele aus Birmingham. Neuhoff aus Elberfeld, Küntzer aus | ſolches Verhalten noch länger ertragen werden dürfe. Die Note er“ 
genommen baben. Die Anlagen verringerten ſich um 43,922,000 M.] Dülten, Fuchs aus Altenburg, Heine, Bandmann, Naumann, Med: bebe ferner die Forderung, daß die unter Embargo gelegten, amerika 
und die Nolenzirkulation ging um 36,136 M. zurück. Der Status der lenburg und Goltbeil aus Berlin, Märunke, Hänſch, Cohn u. Klinner niſchen Untertanen gehörigen Güter ihren Eigenthümern uxücker“ 


Bank ist bierdurch fo geſtärkt, daß die Bank den Diskont von 6 auf aus Breslau. a ftattet und bei Prozeſſen gegen Amerikaner genau d den 
5 pCt. fur Wechſel erabfegen konnte. Schon feit einigen Tage wurde ATA HOTEL DE DSESDE. Rittergutsbeſitzer Graßmann Verträgen verfahren werde Es fei die Be rs ve ' 
eine ſolche Maßregel erwartet. aus Roninko, Frau Sanitätsrath Zelgeka nehft Tochter aus Koma: | terefien Amerikas, ſeines Handels und die umanttät überbaupt d 


Die Reichsbank hatte ihre Wirkſamkeit mit einer Ueberſchreitung nowko, Prem. Lt. Wildt aus Berlin. Major Reichert aus Sprottau, Beendigung des Kampfes forderten. Die Erneuerung deſſelben, DI 
ihres fienerfreien Nofenkontingentes begonnen, ſo gering die Steuer⸗ Kreisrichter Weigert aus Schrimm, die Kaufleute van Belle . Lüttich, Unbill, welche Amerika erlitten, könnten eine 5 — ern 
quote, nämlich / pCt. von 36% Millionen = 27,509 M,, auch blieb, Pohl und Bernhard aus Danzig, Falk aus Magdeburg, Steltmaun | und Ereigniſſe herbeiführen, welche die amerikaniſche Regierung 
fo fand ſich die Reichsbank doch veranlakt bie Zinsſätze zu erhöhen. aus Bromberg. Jungmann aus Leipzig, Königsberger, Deutſch, Block,] vermeiden wünſche. Sie hoffe, daß Spanien den Fried 
Die Diskont⸗Politik der Bank ift gewiſſermaßen von ihrem regelmä⸗ Balz, Lott, Jonas. Nagelſchmidt, Eitig und Kornik aus Berlin, Mye⸗ ſicher ſtellen könne, anderenfalls dürfte es Pflicht der Reg 
ßigen Gange etwas abgelenkt. Dieſer ſollte nur dahin gerichtet ſein, ſzinski aus Breslau, 8 rungen werden, zu interveniren. Amerika ſei Spanien freundſchaftl 
den Bedarf der Handelskreiſe mit der Sicherung eines hinreichenden LANGNER’S HOTEL GARNI. Dr. G. Martmoh aus Gosla⸗ zugethan, es verfolge keine ſelbſiſüchtigen Zwecke und laſſe ih in fi 
Deckungsvorrathes in Einklang zu bringen, daſſelbe wird aber fortge- | Me in Polen, Lehrer C. Luttringshauſen aus Breslau, Chemiker] nem Handeln lediglich beſtimmen durch die Nothwendigkeit, f 


etzt beeinflußt werden durch die Nückſichtnahme auf die Notenſteuer. Dr. Balph aus But. f g Staatsangehörtgen zu [hügen und den Intereſſen der Menſchlich 
426 den Bankausweiſen des Vorjahres erbellt, daß die fteuerfreie 0. SUHARFFENBERGS HOTEI. Die Kaufleute Gundelfinger | ſowie denen Spaniens ſelbſt Genüge zu leiſten. — Staats ſekritdr I 


Biertel-Milliarde wiederholt überſchritten iſt und zwar am 30. Jum aus Mainz, Behrendt, M. Köhler, Julius Aſchbeim und Guthknecht bar gleichzeitig den amerikaniſchen Geſandten in London, Gener 
mit 13 8, am 7. Juli mit 22,0, am 15. Juli mit 23, am 30. 5 nus Berlin, Blütchen aus Vetchen, Katzenſtein aus Hamburg, Plaut | Schenk, angewieſen, die Note dem Grafen Derby vorzulegen, da 
mit 189, am 7. Oktober mit 19,2 und am 31. Dezember mi, 36,6 5 er Jute Lange aus Görlitz, Telemann und Friedländer | der Anſicht ſei, daß ſowohl die Intereſſenfrage wie Rückſicht auf? 
Millionen M. Gegenwärtig iſt das Notenkontingent der Bank jedoch 8 ve Fand ürre aus Bremen, Notb aus Lomnitz, Zucker aus | Humanıät England beſtimmen werde, ſich mit Amerika in dem B 
um 2,9 Millionen größer, da mehrere Privathanken auf das Recht romberg und Heinrich aus Magdeburg. Inſpettor Bergt aus Star.] mühen zu verbinden, dem Kriege auf Kuba ein Ende zu machen. Ei 
der Notenemiſſion zu Gunſten der Reichsbank vernichteten. Soweit gardt, die Rittergutsbeſ. Ullbricht aus Zelazno und Hoffmeyer nebft | Intervention ſei nur in Ausſicht genommen, wenn anderweitigen 2 
wäre die Steuergrenze nur am Schluß des vorigen Jahres überſchrit⸗ Famitie aus Schwerſem, Fabrikant Carl Shudart aus Greiz, Kreis-] mübungen fheitern follten. Der Geſandte in Madrid, Eusbing, “ 
ten und dürfen wir wohl die Hoffnung aussprechen, daß auch in die⸗ gerichts Sekretär Nixdorf aus Koſchmin, Aſſekuronz⸗Inſpektor König | nachrichtigte Fiſt telegrophiſch, daß er die Note am 29. Novemb 
ſem Jahre der Zinsfuß im Allgemeinen ſich bei uns nicht theurer fielen aus Breslau, königl. Oberförſter Störing nebſt Frau a. Grünehaide, | dem ſpaniſchen Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten ib | 
4 werde als im Vorjahre. Landwirth Berger aus Budewitz i. S., Mühlenbeſitzer Roſenthal aus | geben habe und am 4. Dezember eine Unterredung mit demſel“ 
—99——r———ĩr5—ð—ää —— — uLt..iS —-— Kowanowko. hatte, bei welcher der Minifter die Beſchwerden Amerikas anerkam 
Berantwortlicher Redakteur. Dr. Julius Waſner in Poſen. 5 0 


0 Kür das Folgende übernimmt die Repaktion keine Berantwortunz Telegraphiſche Nachrichten. berpflicter, ee ee ee aufierdem batte ſich derſeh 


— ̃ ů FPpPpꝓpPpPpPpPppp7.77˖7,rj..—7r6—«ð—êtm 0 : 2 i Bü U 

0 — — Waſhington, 2. Januar. Die diplomatiſche Korreſponden amerikaniſche Bürger auf Kuba abzuſtellen. Das Verfahren der Ful 

N . ; > 3 niſchen Behörde wurde von dem Miniſter a ick i 

N Angekommene Fremde zwiſchen den Regierungen von Spanien und Nordamerika iſt dem Kon⸗ u Antwort der anderen Mächte in der een 0 
5 . Jane f . E is e Ser 1 enthält die mitgetheilte Korreſpondenz nicht. / 
% 3 x ie zweite, bereits geſtern ſignaliſirte Note des Staatsſekretärs F 

7 HOTEL DE BERLIN. Die Kaufleute Scheg a. Breslau Jaffe [des Auswärtigen, Fiſh, an den amerikaniſchen Geſandten in Madrid a 2 i wech 
And Fenchel aus Berlin, Rittergutsbeſ Palemski aus Polen, Ober- Caleb Cushing, vom 5. November 1875 wurde den Mächten Hi Abſchrift i Baris, 24. Januar. Nach einer Meldung der „Havagz“ fen : 
0 amtmann Hoffmayer aus Nikosten, die Gutsbeſiger v. Bronitoweln | üherionot. Dieſelbe betrifft die kubenſſche Frage umd meift auf bie die von einigen Blättern erwähnte Ausrüstung en Kriegsſche. 
aus Oſtrowo, Wierzbowelt aus Schroda und v. Gaſinowski a. Sady. | Erwähnung derſelben in der Botſchaft des Präſidenten bin: ed wird den franzbſiſchen Häfen lediglich, die ſeitherigen ſtändigen Geſchwabe 


* BUCK O WS HOTEL DE ROME. Hutfabrifant Kirchner aus | alddann bervorgehoben, daß, außer der Virginius-Angelegenheit, die] wovon einige Schiffe abgerüſtet werden. zu kompletiren und für 
8 Liegnſtz, königl. Kammerberr und Rittergusbeſ. Graf Rarolindfi aus zwischen Amerika und Spanien ſchwebenden Differenzen immer noch | abgerüften Schiffe neue in Dienſt zu fiellen. 


x Fonds » Börfe. 

* Berlin, 23. Januar. Privatverkehr. Kreditaktien 336,00 a 
335,00 a 335,50, Franzoſen 518 00 a 517,00, Lombarden 200.50 & 
200,0 a 201 50, 1860er Looſe 114,00 a 114%, Silberrente 64.95, 

5 Papierrente 60,30, Italtener 71 80, pCt. Türken 20,50 a 20,35, Ru⸗ 

f mänier 28,00 a 28,10, Köln⸗Mindener 94,75, Bergiſch⸗Märkiſche 78 50, 


G., Mai 45,20 Mek dz. u. G. Juni 46,20 —30 Mt. bf. u. G., Juli 
3 55 — u G,, August 48 Mk. bz u. G. Loko- Spiritus (obne Faß 
G. 


Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
Poſen, den 24 Januar 1876. 


Sicken 22 Jauuar Amtlicher Bericht ; trü 25 
Barometer 28 3. Wind: 928. ar g A 4 
Weizen etwas fefter, per 2000 Bid loko gelber 156-189 Zu 
weißer 180--195 Pet, ver Frühjahr 19150--195 50 Mk. bz, Mai, 
199,50- 200 Mk. b., Juni⸗Juli 203 Uk. G., Juli Auguft_206 Mk.“ 
115477 etwas feſter, ver 2000 Pfd. loko inländ. 150 — 176 Mt. 7 


4 Nheiniſche 113,00, Galister 86 50, Laurahütte 60,50, Darmftäoter 0144 Mt, Januar u. . 1 
0 Bank 113.00, Diskonto⸗Kommandit 126.25 & 126,50, Reichsbank 158,75 Pro 50 Kilogramm 145,50 Mk. B., 145 5 At- Jun bo Jagt 14 det bz., Juni⸗ 
13 158,50 a 158,75. Geſchäftslos. Trotz hoher pariſer Rentencourſe feine mittlere ordin 145 Mt G., 145,50 B., Juli 146 145,50 Mk. bz. — Ger f 
3 Mouse waere, ee, dea be 0d be et, 160. 16 di ab 163 Mi BA 
} a u „ . a * T ahr b U 3. 5 * 
Pörſen⸗Telegramme Weizen 5 9 2 = 90 = 1 — Erbſen ohne Handel. — Mais per 200 Pfd. foto 1 12 
9 15 Roggen 85 7 80 7 40 7 20 — Winterrübfen unverändert, per 2000 Pfd per Aprel⸗Mai 3153 
ia „„ Gerſte . a 7 60 7 6 30 nom., 55 RT: dz. u. B. — ne Be 22 3 
lin, den 21. Januar 1876. (Telegr. Agent zr. N ! Ber in e „ 
Berlin, a a 1 73 e 2. afer, 159-169 DE," Gxbien 11174 DIE, Kartoffeln 42—43 9 
. 2150| 2125 ae 7 — e dito Futterwaare 8 33 8 98 Ss. d lde 0 3 In wenig neräund 2 
„ F 5 56 5 00 4 „% Fort. Nat 64 20 b b., 64.0 B. Wa, Fender, Sent. 180% 
“a 113 5, Dee Lennard, A. 128 50124 — | Supinen, bi 1 , . 
139 — 138 — | Metninger Bank dito 78 -| 77 75 use Ser Kran: 3 by, mit Fatz 43,40 ME bz. Jau.⸗Febr 43,50 Mk. ba, Febr⸗Män 
60 243 _ | Schtef, Bankverein . 83 10 84 — | Die Markt- Kommiſſion. Frühjahr 45,90--46 Mk. bi, B. u. G. Mai⸗ Juni 46,0 Mt. B. % 
5 25 Centrald. f. Ind u. dl. 67 — 67 — Zunv Juli 47,99 Mk. bz, Juli⸗Auguſt 48 90 Mk. 2. B. u. G., 
90 Redenhütte. ee 3 — 3 50 chſchnitts⸗Marktpreiſe Sept. 50-4990 ek. z., . u. G. * Angemeldet: nichts. — 7 
60 85 600 Dortmunder Union 9 40 9 — Dur gultrungspreis für Kündigungen: Roggen 142 Mt. Rüböl ® 


nach Ermittelung der Königlichen Polizei» Direktion. 
5 Poſen, den 24. Januar 1876. 


pro 100 Kilogramm 


Fonds: kein Geſchäft. 
Moggen. Gekünpigt 500 Ctr. Kündiaungspreie 148 Mark, der 
an. 348 Mk., Jan.⸗Febr. 148 Mek, Febr.⸗März 148.50 Mt., März ⸗ 
Abril 121 Mi., dane 149,50 Mi., April Mai 149,50 Mek. e 


Hin 
IR. per Januar 42,20 Mk., Febr. 42 60 Mk., März 43,40 f., 
22 Dr, Mar 45,20 Mk. April Mat 44,70 Mk, Juni 46,20 


ur : Rleejaat, rothe, unverändert; orbinär 4649, mittel 52-907) 
Berlin, den 24. Januar 1876. (Telegr. Agentur) S een fand. Ware Te Mitte ante 69. 86 a 70 45, bogen aat, weiße, rubiger; de. 00 
Not, v.22. Not. v. 22. 2 R € 66, Li 75, hochfe m er gen (per 
Weizen matt, IT eiimdig, für Roggen 50% 1% % ũ 6mD. . r. . me. PI. DE Bi. | fen, abgelaufene Rinvigungefepeine 1815 gan. 144 G., April 
Ganuat - - . . Fündig für Spiritus 20000 19000 | Weizen | böchſter > | le = er | 8 — | _ 1145@, Mai-Juni 150 B., Juni⸗ Juli 151,50 O. — Weizer IM 
Anrtl-Mai - 193 501195 —[Fondsbörſe: feſt. niedrigſter . per April⸗Mai 186 G., Mai. Juni —. — Gerfte 144 B., gek. 
Mai Jun! 197 — 198 — [Fr Staateſchuldſcheine 92 50 92 50 [No agen höchſter 16 1015 er 151 — 115 49 | z Hafer 163 B., gel. — Er April Mai 158,50 G. — Napf, 
Noggen flau, 18 4% Pfandpr. 94 — 94 — niedrigſter. 16 — 15 50 1460 B., gel. — Eir — Rübs! fill, gel. — Etr, ore 67 B., ver g 
ax 150 — 152 50 [Pofener Rentenbriefe 96 25 96 25 | Gerfte g höchſter 14 7514 1 3 (13 86 | Jan Febr 64,50 5, Febr⸗ März 7 April⸗Mai 64,25 bz., 64 G., 
ril⸗Mai 149 50 150 500Franzoſen . 518 50 516 50 niedrigſter. 14 30 11380 1310 Juni 65 B., Sept. Oit 64 B. — Spiritus unverändert, el. — 4 
Mai- Juni 149 — 149 50 Lombarden . . 2035019 50 | Hafer | höäfleer . . 517 | 20516 | 50 185 10 23 bie 4180 8. 40,80 ©. ver Med u. Jgn⸗ Febr. 42,50 ©. Febr. 
Näböl geſchäftslos 1860er Looſe . . 114 40 114 10 niedrigſter W 16 — 1 15 20 März⸗ April —, Apri⸗ Mal 44.50 bz. u G., Mai Juni 45 G. Jun 
Januar . 64 80 64 700Jtaliener. - 7175 71 75 Andere Artikel. 46 G., Juli, Auguſt 47,50 b., Aug.⸗Sept. 48 B. u. . — Zint © 
1 15 65 20 65 ee n 5 RK 50 prer de tend feſt. Die Börſen⸗Kommiſſioß 
ritus ermattd. eſterreich. Kre R — er] niedrigſt. itte. . 
is 42 500 43 —Fürten J 40) 19 80 a Breslau, den 22. Januar. (Landmarkt) 
Jan ⸗Febr. 44 50 44 70/7 pro; Rumönier 28 — 28 25 7 5 ———— .. In Mark und Pfenng“ 
Abril. Ma! 46 70 47 Poln Liquid ⸗Pfandbr 68 25 63 — | Stroh } Richt⸗ pr 100 Kilog - 121 pro 100 Kilo 
Mai- Juni 47 10 47 400Rufſiſche Banknoten 263 25 263 90 Krumm⸗ do . 4855 ol 
Hafer, Ian. — — — Seſterr. Silberrente 64 90 64 90 a 223232 9 - [850 875 Feſtſtellungen der flädtifchen feine mittle | 155 
Apr Dia — — | — Galigier Eiſenbahn 86 90 86 75 3 13 en e Markt⸗Deputation. Mi. Pf. Pi. 5. 7 
N . — . . F u. N — — Lk. 

Stettin, den 21 Januar 1876. (Telear. Agentur.) ohnen. do. Ze re Weizen, weißer g 19 50 ve 
Weizen unverändert * Fu böl ſtill schnee 2 area pro 1 Kilos. e Pal gelber 9 ; 1 50 16 75 1 N 
Fan den 97 sale April. Bat. 64 50 64 25 vu Sale do. 8 1 10 Ser, b f 16 88 17 1 

Bu s fene 5 , e |2j8]3,°]8 
U ’ 1 1 — 
Jan Febr. 142 — 42 —| info 43 — 42 80 i 4 A a a 0 UM a 80. 1 
Feat Jan . 145 145 —| Jan ⸗ Febr. 44 —| 43 60 Bu tt eiſch 93 2180 190 Notirungen der von der Handelskammer ernannten g f 
al- Juni . 145 — 145 —| Früblabr. 4 20 46 — Atter f a 0 zus eee Komm 
Hafer, Januar a —| = e i uni 4 0 47 — Eier vrs Schock] 4 4 zur Feſiaellung der Märktpreiſe von Raps und Rüben. 
Frühiahr 163 —163 —[Petroleum, Jan. 13 25 — — 5 dultlen⸗Vör fe. er Ber 100 Kilogramm netto e or 
Pörſe zu Poſen. 1 D 52 — — 9 Getreide⸗Börſe. Wetter: feucht Somimerradfen j 3 29 28 — 
N 1 1 und trübe. — 2 TER Dotter x 5 2⁵ SE | 
Poſen, den 24, Januar 1876. [Amtlicher Börfenbericht ] eisen loco zeigte ſich am beutigen Markte etwas gefragter, | Schlaglein 88 f 25 = = 50 


% N g 
obgleich die Kaufluſt nicht allgemein war. Zu unveränderten Preiſen 


Lupinen viel zugeführt, gelbe 1012 Me, blaue 9-10 
Thymothe per Kilogr. 27 33 Mk. 90 . 0 
Hen 4,20 4,50 Dit per 50 Kilogr. 
Roggenſtroß a nr > Ne 600 Kilogr. u 
Kündigungspreiſe en 24. Januar: gen 144 Mark, Ip 
185.00 Mark, Gerſie 144 Mark, Hafer 163 00 Mart, Naps 325 0 
Kad 84.50 M, Spiritus 4250 Wik. (Or. 5, 


f f 
„ glasig 121 Pfd. 186 N. 7 
15% N 5d. 195 M, Kocbunt glafig 130, 13112 Bid. 197, 


f Mat 199 M. Br., 198 M ©, Mai⸗Juni 204 M. Br. 
2010 Gb. Auntegult 201 M. a . „ 195 M. * 
Roggen loko unverändert, 125 Pfd. brachte 152 M. per Tonne. 
Ne ene Gerät, * A ma 515 Ai e N 
5 — Gerſie loko klei . . per Tonne. — 
Jan. u Jan. Febr 148 Mk. N. u. G., Febr⸗Mär 149 Mt. br. u. G., | Erbfen loko Mittel 151 M. per Tonne — J Wicken loko 208 M per 
März, April u. Frühjahr 149,50 Mt. d. u. G., April Mai 149,50 Mk. 5. u begabt. 2 Hafer lolo zu 160 M. per Tonne . Ay 
Spiritus feſt. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis —. per Kleeſaat loko weiße brachte 54 M. per 50 Kilo. — Mais loko ungar. 


6 Poſen, den 24. Januar 1876. [Börſenbericht.] Wetter: trübe. — 
NMoggen behauptet. Hekündiat — Bir. Kündigungs preis — Mk. per Breidenbach 
Weizen 171192 Mark. — Roggen 142 151 M. — Erbſen 1 
162 167, Futter- 151-156 M. — Gerſte, große 146—158, kleine 
‚ 150 M. Hafer 153-171 W. — Fuyinen, blaue 109 U 
„Januar 42 10 42 Mk. bz. u. G., r. 42,70 Mk. bz. u. G, Mär 125 M. per Tonne. — Spiritus loko iſt zu nicht bekannt gewordenem 
7340 Mt. bi. u. G., April 44,30 Mi G., April⸗Mai 44,70 Mk. bz. u. | Preiſe verkauft. 3 8 
Druck und Verlag von W. Decker u. Comp. (C. Röſtel) in Poſen. 


